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Wenn Sie diese Seiten teilweise oder ganz zitieren oder weitergeben, nennen Sie bitte den Autor als 

Quelle. Das ist ein Gebot der Fairness! Dafür stellen wir Ihnen diesen Artikel kostenlos zur Verfügung. 

CHEMIE / BIOLOGIE / HERKUNFT 

Die Herbstzeitlose 

Die Pflanze, welche die Herbstzeit ankündigt (Losung). 

Mitosegift!! Bindet Baustoffe für Microtubuli, die Schienen der 

intrazellulären Transports, deshalb ist keine Kernspindel, die 

aus Microtubuli besteht, aufbaubar. 

QUANT kurz 

A 

Ein Kontinuum wie der Akt des Schreibens erhält nur einen 
Sinn durch den Zusammenhang, der zwischen den 
Buchstaben „steht“ und sie zu einem Wort zusammenfügt, so 
wie die Wörter zu Sätzen und die Sätze zu einem Schreiben. 
Und genau dieser Zusammenhang ist bei COLCH verloren. 
Auch andere Produkte gelingen nur zerfetzt oder zersetzt. Der 
Hinterkopf als die Denkzentrale zeigt Zerreißungen an 
kleinen, umschriebenen Lokalisationen. 
Ameisenlaufen juckt irritierend, Ordnung und Zusammenhang 
scheinen verloren. Mäuse wuseln analog den Ameisen … und 
sie zerknabbern auch … 
 
Diese ersten Symptome zeigen eine gemeinsame Funktion: 
Ein Defizit an Zusammenhang, zerfetzt, zersetzt und 
zerrissen, wuselnd wie Ameisen und Mäuse. 
 
Wenn aber doch Zusammenhänge entstanden sind, sind sie 
bei Unterbrechungen nicht wiederherzustellen, der denkende 
Informationsfluss ist blockiert! Auch nach außen, zu 
Fragestellungen, ist kein Zusammenhang herstellbar, COLCH 
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bleibt gleichgültig, indifferent. Auch hier fehlt der 
übergeordnete Zusammenhang namens Sinn. 
 
Auf starke sinnliche, exogene Reize kann COLCH 
dementsprechend nicht adäquat reagieren, sie nutzen und 
formen, sondern sie machen COLCH wild, irritieren wie 
Unterbrechungen, weil der Kontext nicht greifbar ist. 
 
Dass eine Berührung wie ein elektrischer Schlag wirkt, zeigt, 
wie heftig exogene Reize „zuschlagen“, wie ungeschützt 
COLCH ohne ausreichenden Zusammenhang ist. 
 
Übelkeit und Abwehr kommen auf beim Denken an ein 
chaotisches Gemenge, in welchem kein geordneter 
Zusammenhang herrscht, sondern ein zufälliger. Das Gleiche 
geschieht bei Wandel, Auflösung (von Zusammenhängen). 
 
Die Schmerzqualitäten sind destruktiv, Zusammenhang 
zerstörend bis zerbrechend. Das Stechende, das sich in der 
Regel als Symptom des auf den Punkt Bringens zeigt, scheint 
zunächst herauszufallen, zeigt aber im Kontext mit dem 
Bohren und Schießen das Perforieren als Zerstören eines 
Zusammenhangs an. Damit zeigt es eine weitere Seite des 
Stechens, wie immer in der Quantenlogik definiert durch den 
Kontext, das sind in diesem Fall die anderen 
Schmerzqualitäten. 
 
Überempfindlich reagiert COLCH auf abgeschlossene 
Zusammenhänge. Das ist eben das, was COLCH nicht 
erträgt, nicht erreicht, ihm als Sinn fehlt. 
  
Überempfindlich zeigt es sich auf körperliche 
Zusammenhänge, aber auch Fleischlich-Sinnliches, wie sich 
bei vielen Arzneien zeigt, die Lust sich zu einem 
Zusammenhang zu vereinen.  
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Erbrechen, Abwehr, Herauswerfen entsteht bei körperlicher 
Aufrichtung, die einen größeren Zusammenhang nach oben 
aufrichtet, wie ein Hausbau. 

aA 

Als wollte es den nicht ausreichenden Zusammenhang 
erzwingen, hat es das Gefühl, dass gerade die so mobile 
Zunge mit einem Draht fixiert wird. Aber auch das Gefühl 
einer Springfeder, die Dinge zum Springen, Trennen bringt. 
 
Atemnot in der Zeit des Abschlusses des Tages. Ein 
Abschluss packt Zusammenhänge zusammen, es ist der 
Moment, in dem der größte Zusammenhang des Tages 
entstanden ist, bevor die Nacht ihn abbricht. 
 
Am Abend spürt COLCH einen lebendigen, aber von ihm 
unabhängig lebenden Zusammenhang in der Brust. Als lebte 
sich das, was in ihm nicht zustande kommt, isoliert in ihm. 
 
Das Blubbern kennen Sie von BERB: Die Bildung von 
abgeschlossenen Ganzheiten. Hier kommt tatsächlich ein 
ursprünglicher Zusammenhang zustande, allerdings ganz 
verborgen – in der Achselhöhle. 
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QUANT Formel 

A 

Defizit an Zusammenhang, zerfetzt, zerrissen, wuselnd. 
Schmerzqualitäten: Zusammenhang zerstörend bis 
zerbrechend. 

MF 

↔ 
Unterbrechungen agg.  
Logischer Zusammenhang unmöglich.  
Auf Frage gleichgültig (= ohne Zusammenhang). 
 
Sinnliche, exogene Reize ohne Zusammenhang nicht 
verarbeitbar: Wild, wie elektrischer Schlag. 
 
Ekel bei unzusammenhängendem Gemenge (Suppe), Wandel 
(Fisch), abgeschlossenen Zusammenhängen (Ei, Fleisch). 
 
Abwehr gegen physische Aufrichtung. 

↔ 

aA 

Der Zusammenhang als Symptom:  

• Zunge unbeweglich fixiert wie mit Draht. 

• Atemnot beim Abschluss des Zusammenhangs „Tag“. 

• Lebendiges in der Brust. 

• Blubbern axillar. 
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QUANT abstrakt 

A 

Defizit an Zusammenhang, zerfetzt, zerrissen, wuselnd. 
Schmerzqualitäten: Zusammenhang zerstörend bis 
zerbrechend. 

MF 

↔ 
Auf starke sinnliche Reize Wildheit, wie elektrischer Schlag. 
Auch andere Unterbrechungen agg. 
Auch auf Frage logischer Zusammenhang nicht möglich. 
Aufrichtung als Zusammenhang abgewehrt. 
 
Ekel auf Unzusammenhängendes (A) / Wandel / 
Zusammenhänge (AA). 

↔ 

aA 

Der Zusammenhang als Symptom: Fixierung. Abschluss. 
Lebendiges. Blubbern. 
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QUANT light 

A 

Der Zusammenhang ist das Zauberwort der Quantenlogik. 
Dort heißt er Kontext, C. G. Jung nennt ihn Sinn. Etwas aus 
dem Zusammenhang zu reißen, bedeutet, ihm den Sinn zu 
nehmen.  
 
Genau das ist die Schwäche von COLCH. Es bekommt 
Zusammenhänge nicht hin. Es erträgt sie nicht. Prompt 
kommt es zu einem Defizit an Zusammenhang und damit 
Sinn. Fragen können nicht eingeordnet werden, sie bleiben 
isoliert, Gleichgültigkeit ist die Folge. 
 
Auch die körperlichen Produkte sind zerfetzt und zerrissen, 
die Empfindungen wuselnd wie Ameisen und Mäuse, eben 
ohne übergeordneten Zusammenhang. Wenn Schmerzen 
auftauchen, singen sie das gleiche Lied: Vom Bohren über 
das Zerreißen bis zum Zerbrechen - von Zusammenhängen. 

MF 

↔ 
Kein Wunder, dass starke, exogene, sinnliche Reize so nicht 
in Zusammenhang gebracht werden können. Die Antwort ist 
Wildheit, die Empfindung heftig wie elektrischer Schlag. 
 
Jede andere Form der Unterbrechungen schlägt in die Kerbe, 
das Thema (A) von COLCH. Zusammenhänge können nach 
Unterbrechungen nicht wiederhergestellt werden. 
Unterbrechungen wirken daher situationsverschlimmernd.  
 
Schon das Aufrichten des Körpers als Zusammenhang wird 
abgewehrt. Zusammenhänge können als Eier und Fleisch 
Ekel auslösen, 
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aber auch der auflösende Wandel (Fisch) oder das chaotische 
Gemenge. Das Thema ist bei COLCH stringent und 
durchgezogen: 
Zusammenhänge als Gegenüber des Chaos. 

↔ 

aA 

Der so intensiv ausgeschlossene feste Zusammenhang muss 
quantenlogisch als Symptom erscheinen: Sinnlose Fixierung 
der Zunge wie Draht, Abschluss des Tages als 
Zusammenhang, Spüren von etwas Lebendigem. Blubbern in 
der Achselhöhle: Vereinzelt und versteckt kommen 
Zusammenhänge zum Zuge, wo sie nicht hingehören, als 
Symptom. 
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Quellen der Symptome / Zeichenerklärung 

Quellen der Symptome: 

(CK): Samuel Hahnemann, Die chronischen Krankheiten, 

Dresden und Leipzig, in der Arnoldischen Buchhandlung 1835, 

ISBN ?? 

(H): Hering, Constantin, Leitsymptome unserer Materia medica, 

Aachen, von Schlick, 1998, ISBN 3-926428-12-0) 

(N): Eugène B. Nash, Leitsymptome in der homöopathischen 

Therapie Haug Verlag, ISBN 3-7760-1603-5 

(NC): Der Neue Clarke, Eine Enzyklopädie für den 

homöopathischen Praktiker, Band 8, Peter Vint, Dr. Grohmann 

GmbH, Bielefeld 

(S): Synthesis, Repertorium homoeopathicum syntheticum, 

Hrsg. Frederic Schroyens e. a., Verlag Hahnemann Institut für 

Homöopathische Dokumentation, 86926 Greifenberg 2005, 

ISBN 3-929271-02-8 

(T): Tyler, Margaret L., Homöopathische Arzneimittelbilder, 

Burgdorf Verlag Göttingen 1993 

(WK): Walter Köster 

 

Zeichenerklärung:  

↔ bedeutet Komplementäre Auseinandersetzung 


